
-Anlage Waffenrecht- 

 

Information zur Verarbeitung personenbezogener Daten durch die Kreispolizeibehörde 
Lippe (KPB Lippe) im Rahmen der Tätigkeiten als Waffenbehörde 

 

Aufgrund Ihres Antrages bei der Waffenbehörde verarbeitet und übermittelt die KPB Lippe Ihre personenbezo-
genen Daten gemäß den rechtlichen Vorschriften. Im Sinne der Art. 13, 14 EU Datenschutz-Grundverordnung 
2016/679 (DSGVO 2016/679) gibt die KPB Lippe Ihnen für die Bearbeitung Ihrer personenbezogenen Daten als 
Verwaltungshandeln hierzu folgende Informationen: 
 
1. Name und Kontaktdaten der Verantwortlichen 
Kreispolizeibehörde Lippe 
Bielefelder Str. 90 
32758 Detmold 
Telefon: 05231/ 609-0 
Fax: 05231/ 609- 1190  
E-Mail: poststelle.lippe@polizei.nrw.de 
 
2. Kontaktdaten des behördlichen Datenschutzbe-
auftragten 
Behördlicher Datenschutzbeauftragter 
– persönlich – 
Kreispolizeibehörde Lippe 
Bielefelder Str. 90 
32758 Detmold 
Telefon: 05231/ 609-2115 
Fax: 05231/ 609- 1190  
E-Mail: Datenschutz.Lippe@polizei.nrw.de 
 
3. Zweck und Rechtsgrundlage der Verarbeitung 
Die im Rahmen Ihres Antrages bei der Waffenbe-
hörde erhobenen Daten werden zum Zwecke der 
Antragverarbeitung verarbeitet. Die Rechtsgrundla-
gen ergeben sich hierbei aus dem Art. 6 Abs. 1 lit e) 
DSGVO i.V.m § 3 Abs. 1 DSG NRW sowie § 43 WaffG. 
 
4. Empfänger und Kategorien von Empfängern 
Personenbezogene Daten dürfen an andere Perso-
nen oder Stellen weiter gegeben werden, wenn Sie 
dem zugestimmt haben oder die Weitergabe ge-
setzlich zugelassen ist: 
 
Ihre Daten werden vorrangig nur für die Bearbei-
tung Ihres Antrages verarbeitet, insoweit es sich um 
Informationen zu Ihrer Person handelt, die in unse-
rer Verantwortung verarbeitet wurden. Ihre Daten 
werden ggf. zweckgebunden an zu beteiligende Jus-
tizbehörden oder/und Kreispolizeibehörden bzw. 
Landesoberbehörden übermittelt. Die Übersen-
dung an die untere Jagdbehörde erfolgt auf Grund-
lage des § 8 Abs. 1 DSG NRW. 
 
5. Datenerhebung und Datenübermittlung bei und 
von Dritten 
Von den unter 4. genannten Empfängern erhält die 
KPB Lippe Daten zu Ihrer Person, die die KPB Lippe 
für die Bearbeitung Ihres Antrages benötigt. Die Da-
ten können sämtliche Lebensbereiche betreffen 

und umfassen somit jede Kategorie von personen-
bezogenen Daten, dazu gehören auch besondere 
Kategorien von personenbezogenen Daten gemäß 
Art. 9 DS-GVO. 
 
6. Dauer der Speicherung der personenbezogenen 
Daten 
Die im Zusammenhang mit dem Antrag erhobenen 
personenbezogenen Daten, werden nach den ge-
setzlichen Aufbewahrungsfristen des WaffG gespei-
chert. Eine Löschung erfolgt regelmäßig nach Ablauf 
dieser Fristen oder entsprechend eines gesonder-
ten Prüfverfahrens zur vorzeitigen Löschung.  
 
7. Betroffenenrechte 
Nach Maßgabe von Art. 15 DSGVO 2016/679 haben 
Sie das Recht, Auskunft über die zu Ihrer Person ge-
speicherten Daten im Rahmen der zu 3. angeführ-
ten Zwecke einschließlich eventueller Empfänger 
und der geplanten Speicherdauer zu erhalten. Soll-
ten nach Ihrer Meinung unrichtige personenbezo-
gene Daten verarbeitet werden, steht Ihnen gemäß 
Art. 16 DSGVO 2016/679 ein Recht auf Berichtigung 
zu. Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so 
können Sie die Löschung oder Einschränkung der 
Verarbeitung verlangen sowie Widerspruch gegen 
die Verarbeitung einlegen (Art. 17, 18 und 21 DS-
GVO 2016/679). Zudem haben Sie das Recht, sich 
hinsichtlich aller Fragen, die sich mit der Verarbei-
tung ihrer personenbezogenen Daten und mit der 
Wahrnehmung ihrer Rechte gemäß dieser Verord-
nung im Zusammenhang stehender Fragen erge-
ben, den Datenschutzbeauftragten (gn) der KPB 
Lippe zu Rate zu ziehen.   
 
8. Beschwerderecht 
Sie haben weiterhin das Recht, sich an die zustän-
dige Aufsichtsbehörde (in NRW die Landesbeauf-
tragte für Datenschutz und Informationssicherheit) 
zu wenden. 
Kontaktdaten: 
LDI NRW 
Kavalleriestr. 2-4 
40213 Düsseldorf 
Telefon: 0211 38424-0 
Telefax: 0211 38424-10 
E-Mail: poststelle@ldi.nrw.de 
Internet: www.ldi.nrw.de
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